
3.300 km, vom 18. 8. bis 5. 9. 2014 
mit 3 Mopeds durch‘s Baltikum,



Die Teilnehmer:



Unsere geplante Strecke



Unsere geplante Strecke



Wir mussten wieder auf Deck1!



Der Hubschrauber kam nicht !



2 Stunden warten!

Die Heckklappe ließ sich nicht öffnen



Tag 2:Endlich im Amber-Hotel Klaipeda!



Das Wetter hat uns nicht vom Stadtrundgang abgehalten. 



Ännchen
 ist 

natürlich 
Pflicht!



Die drei Biker



Unser Lieblingslokal in Klaipeda



Schön in Backstein



Dauerbesuch vom Schornsteinfeger



3. Tag:Bernsteinmuseum in Palanga



Heute versteht man Inklusion etwas anders.



Super, Frau Welk!



Unser Schloß wird gerade renoviert



Bernsteinschmuck



Ein Gaukler



Palanga hat eine 1,2 km lange Strandpromenade 
und eine Seebrücke



Nach längerer Irrfahrt fanden wir unser Schmuckstück



Im Flur



Blick aus dem gläsernen Fahrstuhl



Vor dem Restaurant



Eindeutig für …



Jimmy ging zum Regenbogen



4. Tag: auf dem Weg nach Saldus



Stopp in Kuldiga, … wieder kostenloses WLAN



Café in Kuldiga



Man kann auch exakt in € umrechnen



Die, mit Hilfe der EU, renovierte Backsteinbrücke



Der „Wasserfall“ von Kuldiga



Wir warten hinter einer Baustelle



Gegend



5. Tag: Auf dem Weg nach Riga:Schloß in Jelgava



fabelhaft



Bei schönem Wetter unterwegs



Unser Hotel in Riga



Die Eisenbahnbrücke mit der Nationalbibliothek



Mal ein schicker Fernsehturm



An der Daugava



Bootsfahrt auf der Daugava



Die „Harfe“, EU-gefördert.
Es entsteht ein 2. High-Tech-Bürotum



Jede Menge Kohle, warum die Möwen sich die 
Füße schmutzig machen ist uns nicht klar.



Na, Du Schnecke



Zur Hansestadt gehört ein Roland!



Das schmucke Schwarzhäupterhaus



Im Detail



Der Pulverturm



Im Gewölbe der „Taverne“



Wenn die Sitzung länger dauert, gibt‘s was zu lesen



Die Rechnung lag im Maul des Hechts



Die Speicher im Abendlicht



6. Tag: Schöne Rabatten … in Riga



Die Markthallen, ehem. Zeppelinhallen



In einer Halle



H & B - BH



Zuckersüss



Die Markthallen von der anderen Flussseite



Die Freiheitsstatue



Hochzeitskulisse



Schöne Fassaden



Schöne Fassaden im Rigaer Jugenstilviertel



Schöne Fassaden im Rigaer Jugendstilviertel



Schöne Fassaden im Riga Jugendstilviertel



Textil-Boutique



Riga von oben



Riga von oben



Europa eng verbunden



Lettlands Provinzen



Riga von oben



Touriauflauf



Junggesellinnenabschied



High Heels



Oder so



Stiller Protest



Ein wenig Chic muss sein



7. Tag: Richtung Pärnu, der Weg ist wohl falsch



Neuorientierung



Salaspils/KZ-Kurtenhof



Salaspils/KZ-Kurtenhof



Salaspils/KZ-Kurtenhof



Eine Mutter versucht ihre Kinder zu schützen



Salaspils/KZ-Kurtenhof



Nationalpark an der Ostsee



Ostsee



Picknick bei Sigulda



Zapfen aus den Skistiefeln



Der Steilhang



Unterwegs: EU-Sponsoring



Feldsteinkirche unterwegs



Uli parkt ihr Moped immer rückwärts ein



Verlassener LPG-Stall



Gauja Nationalpark



Gauja Nationalpark



Gauja Nationalpark



Rannahotel Pärnu, Bauhausstil, direkt am Strand



Am Ostseestrand in Pärnu, es ist Nachsaison, 
aber ein Kiosk hat abends noch geöffnet …



Sonnenuntergang in Pärnu



8. Tag: von Pärnu nach Tallin, Stopp in Haapsalu



… und der Zar ist nicht gekommen …



Der Bahnhof von Haapsalu wurde1907 erbaut und hat 
den längsten (214m) überdachten Bahnsteig Europas. 



Haapsalu, Gleis 1 (Partnerstadt von Rendsburg)



Hotel Europa, mit Blick auf die Kreuzfahrer



In der Troika, russische Piktogramme



Alles klar



In der Troika



Di. 26.8., am 9. Tag bei Regen, mit dem 
Hotel-Shuttle in die Altstadt von Tallin



Strickwarenverkauf an der Stadtmauer



Erinnerung an den Untergang der „Estonia“



Im Tor zur Altstadt von Tallin



Alte Post



Bitte eintreten!



In der „Alten Hanse“



Es gibt viele Lokale …



Das alte Rathaus von Tallin



Auf dem Rathausmarkt



Zur Altstadtapotheke von 1422



Was ist schlechter als Apotheken?

Hypotheken!



Schöne Schränke



Die Kreuzfahrttouristen drängen sich



Ein schöne Holzschnitzerarbeit



Die junge Frau wartet auf Kundschaft …



Da kommt die Bimmelbahn



Rollenkoffer rollen auf dem Pflaster nicht!



Der Südwester im Einsatz!



Im Einkaufzentrum „Rocca del Mare“, eine 
Etage nur für Kinder



Tschüss Tallin!



Ein Schiff wir kommen …



Mi. 27.8., 10. Tag: Zum Lahemaa Nationalpark



Gegend mit Rollen



Das Stroh war nass, sonst hätten wir‘s gerollt



Jägala juga Wasserfall



Weiter geht es zum befestigten Wohnturm in Kiiu



Kaffee und Kuchen gab‘s hier in der 1. Etage



Jürgen war auch schon hier 



Schön vorsichtig auf dieser Treppe!



Es gab öfter herrliche Wolken



Achim ist sich mit dem Navi nicht einig, er sucht das 
Quartier



Feuchter Lehm, Ulis Koffer hatte Bodenkontakt!



Unser Herrenhaus, Kohala Möis



Unser Schlosspark



Willkommenskaffee auf der Terrasse



Unser Schlafgemach



Immer die Unordnung



Unser Bad, ganz neu



Unser Treppenabgang



Ein Wohnraum



Unser Ess- und Spielzimmer



Selbstbedienung an der Bar



stilvoll



Die Frau backt Brot, der Mann zapft Bier



Es gibt noch einiges zu tun!



Der Balkon ist noch stabil



Hier wohnen die Besitzer



Do. 28.8., 11. Tag, Lahemaa Nationalpark



Die Hinweisschilder sind verbesserungswürdig



Burg von Toolse an der Küste



Herrenhaus Palmse



Im Herrenhaus



Eine alte Musikbox



Geld durch die Eisenbahn



Dero Hochwohlgeboren



Der Garten?



Landschaft



Windmühle



Die Burg von Rakvere



Ich glaub‘, ich werd‘ zum Stier 



00 - Worte



ToOr



Zurück auf Kohala Möis



Abschied von Karins & Mikas Zukunftsaufgabe



Der Hauptschlüssel



Mika und Karin Vehmanen, die Besitzer



Fr. 29.9., 12. Tag, über Kuremäe nach Tartu, 

Hier an der Steilküste sind die EU-Mittel

 noch nicht eingesetzt worden. 



Valaste: Scheidung mit dem Bolzenschneider



Gebiet um Norderstedts Partnerstadt



Kuremää, das Kloster an der Grenze zu Russland



Feldstein, Backstein und Holz



Eingangstor



Die rustikale Besuchertoilette vorm Kloster  …

war dufte !!!



Stopp am Peipusee



Durch den Peipusee verläuft die Grenze zu Russland



Einige Störche sind noch hier



Was macht der Storch auf der Rolle?



Komfortverlust im Starest Hotel in Tartu



Ein Restaurant-Insider-Tipp „Magdalena“



4 estnische Kräuterliköre



13. Tag, Sa. 30.8. Ostlettland nach Pasvalieciai 

Schöne Wolken 



Schloß bei Sangaste



Und wieder EU-Geld



Die 12 Apostel in der Kirche von Valmiera



Die Stolperfalle !



Vor‘m Kirchenbesuch in Cesis schon verletzt

… oh, mir tun die Finger so weh ..



Gebeugt von der Last des Lebens



Vom Kirchturm der Johanneskirche in Cecis



Und natürlich auch hier wieder ‚ne Burg



Holperige Strecke



14. + 15. Tag - So. 31. 08. + Mo. 01. 09., Vilnius



Schloß Pilsrundale



Der Schloßhof



Der Storch hat kein Respekt



Auf‘s Parkett nur mit …



Vor der Tanzstunde



Schöner Ofen





Ein Schlafgemach



Der Schloßpark



So lassen sich Servietten falten



Damit die Suppe nicht kalt wird



Filigrane Schmiedearbeit



Berg der Kreuze bei Sigulda



Berg der Kreuze



Kaffeepause in Sigulda



In 5 km beginnt die tolle Mopedstrecke



Jetzt geht‘s los,
5 km, rechts/links!
Dann auf und ab!



119, Anykščiai - Alanta - Moletai



Am geografischen Mittelpunkt Europas



Die Mopeds sind noch da



Unsere „Classico-Pflastersteine“ im





Sportsbar, Hotel Sarunas, in Vilnius

Das Hotel gehört einem ehemaligen 
litauischen Basketball-Star, der in den USA 

sein Geld verdient hat.

WM in Spanien: Litauen - Angola



Auf dem Weg in die Stadt – ein Apell:



Da wollen wir hoch



Auf zum 142 m hohen Burgberg



Der Gediminas-Turm



Es waren nicht nur Touristen hier oben



Gefährliche Gabelstapler im Park unterwegs



Endlich Nutella



Lange, offene Haare sind beliebt



Vor der Kathedrale



Eine helle Kathedrale



Die Wunderfliese



Wir wünschen Dir eine unfallfreie Fahrt



Zu Schulbeginn in die Kirche

… dann mach‘ ich mir ‚nen Schlitz ins Kleid …



Nu aber schnell …



… geht auch ohne Schlitz !



Studenten



St. Casimir (Kirche der Jesuiten)







Freie Republik an der Vilna



Unser Pausen-Lokal



Japaner – immer in der Gruppe



Ein schönes Barock-Ensemble



Peter
 und

 Paul-Kirche



Haare, Jacken, Röcke, Taschen, Schuhe



Der Sozialismus lässt grüßen





16. Tag - Di. 02. 09. Über Trakai nach Kaunas

Die Wasserburg



Schweren Schrittes über die Brücke



Der Innenhof



Der große Saal





Ritter-Sport



Eine schöne Umgebung



Jetzt fahren wir zum „Friedhof der Eitelkeiten“

… der ist es aber nicht!



Landschaft



Alles kalter 
Kaffee …



Neue VISA-Karten



Der Grutas-Park in der 
Nähe des Kurorts 

Druskininkai im Süden 
Litauens wurde vom 

litauischen Unternehmer 
und „Pilzekönig“ Viliumas 
Malinauskas errichtet und 
am 1. April 2001 eröffnet. 

Es gibt dort viele 
Skulpturen aus der Zeit 

der sowjetischen 
Besatzung Litauens, die 

von ihren ursprünglichen 
Standorten in den 

Stadtzentren entfernt 
wurden.

http://de.wikipedia.org/wiki/Druskininkai
http://de.wikipedia.org/wiki/Litauen
http://de.wikipedia.org/wiki/Skulptur
http://de.wikipedia.org/wiki/Sowjetunion


ВЛАДИМИР ИЛЬИЧ УЛЬЯНОВ



monströs



Damit er nicht
mit Füßen 

getreten wird –
hängt er an der 

Wand!



Die Theoretiker und die Praktiker 
des Kommunismus



Staatsmännisch





Lenin weist den Weg



Der Georgier



Karte des von
Ribbentrop

und 
Stalin

unterzeichneten 
Hitler-Stalin-Pakts



Elvis läßt 
grüßen!



Ein 
energischer 

Apparatschik



Gemeinsam vorwärts



Seid bereit! 
Immer
Bereit! 



Unterwegs sahen 
wir viele 

Holzskulpturen



Unterwegs nach Kaunas



Hotel Metropolis in Kaunas



Die Mopeds parken 
im Hinterhof



Ruhig, in einer
Fußgängerzone

gelegen



Über Klaipeda auf die Kurische Nehrung

Mi. 17. Tag – 3.9.2014



Viele kleine Fliegen



Das Haff





Unser Hotel ‚Nidos smilté‘ in Nida



Die große Düne





Die Ostsee 
liegt im Westen



Sieht gut aus und schmeckt



In Nida



Die Windsbraut



Typische Wetterfahnen



Elch bei Sonnenaufgang



Ein litauischer Barde



Das 
Sommerhaus

von 
Thomas Mann



Das Sommerhaus



Familie Mann in Nidden



… und heute will es keiner gewesen sein …

Bonn, 19, Dezember 1936

Im Einverständnis mit dem Herrn Rektor der 
Universität Bonn muß ich Ihnen mitteilen, daß 

die Philosophische Fakultät sich nach ihrer 
Ausbürgerung genötigt gesehen hat, Sie aus 
der Liste der Ehrendoktoren zu streichen. Ihr 
Recht, diesen Titel zu führen, ist gemäß § VIII 

unserer Promotionsordnung erloschen.

Dekan



Blick auf‘s Haff



Abschied von der Düne



Abschiedsessen in Nida



Meine Lieblingsbeschäftigung!



Grenzübergang nach
 Kaliningrad



18. Tag - Do. 04. 09. Abschied von der Nehrung  



Abschied von Klaipeda



Lustige Verkehrszeichen



 Fr. 19. Tag, 5.9.2014; wieder in der Kieler Förde
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